
Marion Thäle und Jan Wilhelms 
 
Bericht zum Team F/O Workingtest des Lüne Cup 2024 
 
Nachdem ich am Freitag in der F und Marion am Samstag in der O starten durften, zog 
uns das klasse Gelände erneut an, um gemeinsam an dem Team F/O Workingtest 
teilzunehmen. Die Wetteraussichten waren wie die Tage zuvor hervorragend und nach 
der anfänglichen Kühle am Morgen wurde es dann ein herrlicher Tag mit viel 
Sonnenschein. 
 
Am Gelände angekommen zeigte sich auch hier wieder die perfekte Organisation: die 
Anmeldung ging sehr schnell und es konnte sogar schon Kaffee, belegte Brötchen und 
Kuchen erworben werden. Die kurze Wartezeit bis zur Begrüßung verging mit netten 
Gesprächen wie im Fluge. Wir wurden von den Sonderleitern Malte und Dirk herzlich 
begrüßt und uns wurden die Richter/innen Simone Hahn, Eveline Schlösser, Michael 
Brühl, Mario Hickethier und der Prüfungsleiter Norbert Theuerkauf vorgestellt. 
Anschließend ging es in das großartige Gelände, in dem wir uns fünf spannenden 
Aufgaben stellen mussten, die die Richter/innen für uns vorbereitet hatten. Unsere 
Hunde haben sehr gut zusammengearbeitet und auch die Stimmung in unserem Team 
war klasse. Die Stimmung war auch unter den anderen Teams super. Es wurde in den 
Wartezonen viel gelacht, mitgefreut, mitgefiebert und mitgelitten. 
Unsere letzte Aufgabe bei Norbert Theuerkauf konnten wir auch lösen und somit waren 
unsere Tagesziele erreicht: viel Spaß haben, alle Dummys reinbekommen und keine 
Null. 
 
Die Anschließende kurze Wartezeit bis zur Siegerehrung haben wir in der Sonne 
genossen, uns mit einer leckeren Bratwurst gestärkt und mit Gesprächen über unser 
Hobby gefüllt. 
 
Bei der Siegerehrung war unsere Freude riesig, als unsere Namen für den ersten Platz 
aufgerufen wurden. 
 
Auch hier nochmal herzlichen Glückwunsch an Platz 3 für  
Yvonne Schönfelder mit Bonfire Worker Duchess und Ellen Dam mit Freddi 
und an Platz 2 für 
Anika Theophile mit Vio von coffeemilk&sugar und Sylvia Hermsdorf Xena von 
coffeemilk&sugar 
 
Wir bedanken uns bei der Sonderleitung, den Richtern und allen Helfern für dieses 
super Event. Über vier Tage solch eine Veranstaltung auf die Beine zu stellen ist echt 
der Wahnsinn. 
 
Besonders in Erinnerung ist mir Maltes Dankesrede geblieben, auf die ich hier gerne 
noch Bezug nehmen möchte: Wir sollten dankbar sein für unsere Helden im 
Hintergrund. Unsere Partner, die sich zu Hause um Kinder, Hunde und die Sorgen des 
Alltags kümmern und uns somit den Rücken freihalten, um einen WT zu organisieren, 
zu helfen, oder quer durch Deutschland unterwegs sein zu können, um unser Hobby 
nachgehen zu können. 


